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©Ijaos, bas lein £jirn burdjtobte, einige Dtb=

nung gebracht.
Sehlen Sie, 3Jîr. ©riffman ." fagte er,

bas ift es ja aud), roeshalb id) Sie auf=

fudjte. 3°) fjatte eine leife 33efürd)tung,
3&je SBotte laffen mir meine Sefütdjtung
faft jur ©eroifjhett merben. Sie müffen mir
helfen."

3a. 2Jîetne Xaje für 33otfdjufj beträgt
im allgemeinen ein halbes 33ro5ent ber Sum=

me, bie auf bem Spiet ftefjt. 3dj roitt biefes
SJÎal, roeil es fid) um einen aufjetorbentlidjen
33etrag tjanbelt, mit jetmtaufenb gufrieben
fein. Sarf td) um einen Sdjetf bitten? Sann
rönnen roir roeiteroerfjanbeln ."

3tiemanb hätte behaupten fönnen, bafj ber

ÎDÎann fehr »ertrauenerroecfenb ausfah- Sein
Slnsug oerrtet aus ber gerne bas 3lrbetter=
SBarenfjaus, aus ber ïïïâfje eine aÜ3U eifrige
23enufe,ung. Seine ÜRü^e, bie fein Seifpiel
für leudjtenbe Sauberfeit roar, roar tief in
bte Stirn gebrueft, aber nod) nidjt tief ge=

nug, um bte fioefe su tierbergen, bie füfjn
fjcruntergeftrid)en roar. ©r hatte bie Slugem
über halb gefenft unb fpäljte oorftdjtig un=

ter ihnen fjeroor auf bte Strafe. Sein ©efidjt
roat etroas 0er5er.tr, getgte auf ber linfen
Seite Farben oon häufigen Sdjlägereien
unb roat fefjr fdjmufe,ig.

©r fah nad) SBljttedjapet aus.
Siefer 3Jîann roat Slnatol Sigeon.
©t flemmte eine 3igatette stoifdjen bie

3ähne, richtete fid) fdjroerfällig non bet Daus=

eefe auf, an bie et gelehnt ftanb, fdjob bte

ipänbe noch ein paat 3entimetet tiefet in
bie Imfentafdjen unb ging mit fdjleppenben
Schritten auf bas Sluto ju, bas oor ber £ür
roartete. Set ©hauffeut ftattte gebanfenlos
in ben blauen Rimmel unb fonftatiette, bafj
bas SBettet bie nädjfte 3eit trjatjrftfjeinlicfj
nodj fo fdjön bleiben roütbe.

©t fah auf, als bet Sdjatten bes SDÎannes

quet übet bte Sttafje fiel.
Slnatol roies auf feine 3igarette.
Have you a light?"
Ser ©hauffeur brannte ein Streidjhols an.

Slnatol paffte ein paar 3üge, bann liefj er
bie 3igarette finfen.

§eifj heute..."
Ser ©hauffeur nicfte.
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Chaos, das sein Hirn durchtobte, einige
Ordnung gebracht.

Sehen Sie, Mr. Eriffman..." sagte er,

das ist es ja auch, weshalb ich Sie
aufsuchte. Ich hatte eine leise Befürchtung,
Ihre Worte lassen mir meine Befürchtung
fast zur Gewißheit werden. Sie müssen mir
helfen."

Ja. Meine Taxe für Vorschuß deträgt
im allgemeinen ein halbes Prozent der Summe,

die auf dem Spiel steht. Ich will dieses

Mal, weil es sich um einen außerordentlichen
Betrag handelt, mit zehntausend zufrieden
sein. Darf ich um einen Scheck bitten? Dann
können wir weiterverhandeln..."

»

Niemand hätte behaupten können, daß der

Mann sehr vertrauenerweckend aussah. Sein
Anzug verriet aus der Ferne das Arbeiter-
Warenhaus, aus der Nähe eine allzu eifrige
Benutzung. Seine Mütze, die kein Beispiel
für leuchtende Sauberkeit war, war tief in
die Stirn gedrückt, aber noch nicht tief
genug, um die Locke zu verbergen, die kühn
heruntergestrichen war. Er hatte die Augenlider

halb gesenkt und spähte vorsichtig unter

ihnen hervor auf die Straße. Sein Gesicht

war etwas verzerrt, zeigte auf der linken
Seite Narben von häufigen Schlägereien
und war sehr schmutzig.

Er sah nach Whitechapel aus.
Dieser Mann war Anatol Pigeon.
Er klemmte eine Zigarette zwischen die

Zähne, richtete sich schwerfällig von der Haus¬

ecke auf, an die er gelehnt stand, schob die

Hände noch ein paar Zentimeter tiefer in
die Hosentaschen und ging mit schleppenden

Schritten auf das Auto zu, das vor der Tür
wartete. Der Chauffeur starrte gedankenlos
in den blauen Himmel und konstatierte, daß

das Wetter die nächste Zeit wahrscheinlich
noch so schön bleiben würde.

Er sah auf, als der Schatten des Mannes

quer über die Straße fiel.
Anatol wies auf seine Zigarette.
tiave >ou a lilzlit?"
Der Chauffeur brannte ein Streichholz an.

Anatol paffte ein paar Züge, dann ließ er
die Zigarette sinken.

Heiß heute..."
Der Chauffeur nickte.
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